Franz-Tumler-Literaturpreis im September in Laas

Der Franz-Tumler-Literaturpreis ist zum dritten Mal ausgeschrieben worden. Die Endausscheidung findet am 17. September in Laas statt.

Teilnahmeberechtigt sind auf Deutsch schreibende Autoren und Autorinnen, die vom 1. Januar 2011 bis zum 31. Mai 2011 einen Erstlingsroman veröffentlicht haben. Nicht zugelassen sind Auszüge aus und Entwürfe von Romanen, Erzählungen sowie Novellen.

Die Mitglieder der Jury stammen wie schon bei den ersten beiden Ausgaben des Preises aus Deutschland, Österreich, Südtirol und der Schweiz. Mit dabei sind wieder Andreas Neeser (Autor und Literaturvermittler, Aarau), Klemens Renoldner (Dramaturg und Literaturkritiker, Berlin/Wien) und Daniela Strigl (Literaturkritikerin und Journalistin, Wien). Neu im Jurorenteam bei der dritten Ausgabe sind Ulla Renner-Henke (Professorin für Neuere Deutsche Literaturwissenschaft; Essen) und Toni Bernhart (Autor und Herausgeber, Prad).
Die Jurorinnen und Juroren schlagen jeweils einen Debütroman für das Finale in Laas vor. Der von der Südtiroler Landesregierung gestiftete Franz-Tumler-Literaturpreis 2011 ist mit 8.000 Euro dotiert und mit einem siebentägigen Schreibaufenthalt im Rahmen der Literaturtage Laas 2012 gekoppelt. 
Vergeben wir auch ein Publikumspreis, ein zweiwöchiger Schreibaufenthalt in der Künstlerwohnung am Rimpfhof, verbunden mit einer Lesereise durch Vinschger Bibliotheken.

 Die Leser und Leserinnen der Südtiroler Bibliotheken haben bis September die Möglichkeit die Bücher zu lesen und ihren persönlichen Favoriten zu bestimmen. Mitstimmen kann auch das Saalpublikum bei den Lesungen im September.

.
Lesungen und Preisverleihung 16. und 17. September

Eröffnet wird der Franz-Tumler-Literaturpreis 2011 am 16. September. Am 17. September lesen die Autorinnen und Autoren von 9.30 bis 12.30 und von 14 bis 16 Uhr im Josefshaus in Laas jeweils etwa 30 Minuten aus ihren Werken. Darauf folgen Statements und Diskussionsbeiträge der Jurymitglieder.
Die Preisverleihung findet am 17. September um 20 Uhr in der St. Markus Kirche in Laas statt. Alle Veranstaltungen des Franz-Tumler-Literaturpreises 2011 sind öffentlich zugänglich. Der Eintritt ist frei.

Den ersten Franz-Tumler-Literaturpreis erhielt im September 2007 die deutsche Autorin Emma Braslavsky für ihren Roman „Aus dem Sinn“..

Der Preisträger 2009 ist der Schweizer Lorenz Langenegger mit seinem Roman „ Hier im Regen“.Er habe in seinem Buch „mit sparsamen, differenziert und klug eingesetzten literarischen Mitteln eine psychologisch konsistente, ebenso abgründige wie liebenswert-schrullige Figur geschaffen“, heißt es in der Begründung der Juryentscheidung. 
Der Publikumspreis 2009 ging an Lea Gottheil“(Zürich). für ihren Roman „Sommervogel.
Franz Tumler
Leben und Werk Franz Tumlers (1912 – 1998) sind eng verbunden mit seiner Heimat, dem Vinschgau und der Gemeinde Laas. Deshalb hat Laas den Menschen und Schriftsteller Franz Tumler in den vergangenen Jahren immer wieder gewürdigt.

Im Herbst erscheint bei Haymon. Tumlers Text „Volterra- Wie entsteht Prosa“. Weitere Werke werden schrittweise neu aufgelegt.
 Die Finalisten des Franz-Tumler-Literaturpreises 2011 werden demnächst bekannt gegeben.
